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aus ärmsten Verhältnissen ein 
würdiges Leben ermöglichen
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ALUNA arbeitet seit knapp drei 

Jahrzehnten daran, dass Menschen 

mit einer Behinderung bereits ab 

dem Kleinkindalter unterstützt wer-

den können. Ursula Schläppi, unsere 

Gesamtleiterin des Heilpädagogi-

schen Bildungszentrums ALUNA in 

Kolumbien, berichtet im Jahresbe-

richt von der Wirkung der wichti-

gen Arbeit und dem grossen Enga-

gement aller Mitarbeitenden. 

ALUNA ermöglichte im Jahr 2025 

mehr als 1500 Kindern, Jugendli-

chen und Erwachsenen mit Behin-

derung, meist aus ärmsten Verhält-

nissen, ein menschenwürdiges 

Leben. 

Neben den Neuigkeiten von Ursula 

Schläppi aus Kolumbien und einem 

eindrücklichen Bericht einer Mutter, 

erhalten Sie in diesem Jahresbericht 

auch einen kleinen Einblick in das 

Thema Autismus. «Ich bin ein 

Mensch, keine Diagnose» ist der Titel einer Re-

vista aus dem letzten Jahr, welche sich mit dem 

Thema beschäftigt hat. Der Titel betont, dass die 

Individualität eines jeden Menschen einzigartig ist 

und dies bestätigt unsere Grundüberzeugung, in 

dem wir die Würde aller Kinder, Jugendlichen 

und Erwachsenen achten möchten.

Mit dem Bau der Überdachung des Sportplatzes 

EDITORIAL

konnte eine grosse Photovoltaikanlage mit Spon-

soring realisiert werden. Ab diesem Jahr 2026 lie-

fert diese Energie für ALUNA für die nächsten 25 

Jahre. ALUNA wird dadurch noch nachhaltiger!

Einen herzlichen Dank an Ursula Schläppi, an die 

ehrenamtlich arbeitenden Vorstände in Kolum-

bien und der Schweiz sowie an alle Fachpersonen 

und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

ALUNA. Alle gemeinsam sorgen mit Herzblut 

und Expertise dafür, dass das Zentrum ALUNA 

einen unverzichtbaren Beitrag zur Unterstützung 

von Menschen mit einer Behinderung leisten 

kann. 

Ein grosses Dankeschön gilt auch Ihnen, liebe Le-

serin und lieber Leser. Ihr Interesse und Ihre Un-

terstützung zeigen uns, dass diese Arbeit wichtig 

ist. Mit Freude, Einsatz und den ebenfalls wichti-

gen finanziellen Mitteln ermöglichen wir ALUNA, 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit ihren 

Familien zu unterstützen. 

Herzlichen Dank!

Alexander Mestre & André Kunz

Co-Präsidenten Grupo Colombo-Suizo 

de Pédagogia Especial

Ein weiteres Jahr mit vielen posi-
tiven Erlebnissen und Erfahrun-
gen in der Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
mit einer Behinderung

ALEXANDER MESTRE 
CO-PRÄSIDENT

ANDRÉ KUNZ, 
CO-PRÄSIDENT
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ALUNA

Immer wenn man einen Mo-

ment innehält und sich über-

legt: «Was tun wir eigentlich 

und was erreichen wir an posi-

tiver Wirkung?», ist es wichtig, 

sich auf das zentrale Ziel unse-

rer Arbeit zu besinnen. Und un-

ser Ziel ist die Verbesserung 

der Lebensqualität von Men-

schen mit Behinderung und ih-

ren Familien. Wir müssen uns 

also in erster Linie daran mes-

sen, ob wir im Einzelfall diese Zielsetzung 

erfüllen. 

Angesichts der grossen Zahl von Men-

schen, die ebenfalls Unterstützung bräuch-

ten und die wir mit unserer Arbeit nicht 

erreichen, scheint es bisweilen der be-

rühmte Tropfen auf den heissen Stein zu 

sein, welcher unser Wirken symbolisiert. 

Aber dieser Tropfen und damit die Verbes-

serung der Lebensqualität der einzelnen 

Familie, die wir ein Stück weit auf ihrem 

Weg begleiten, ist überaus wertvoll. Dabei 

achten wir stets auf die menschliche und 

professionelle Qualität unserer Arbeit. Per-

manente Weiterbildung ist dafür unab-

dingbar. Hinzu kommt die Hoffnung, dass 

wir als Gesellschaft lernen, Menschen mit 

Behinderung durch bessere Inklusion in al-

len Bereichen unseres Zusammenlebens 

differenzierter wahrzunehmen und ihren 

Bedürfnissen zunehmend mit passenden 

Antworten und weniger Ratlosigkeit zu be-

gegnen.

Als ALUNA-Team freuen wir uns über die Re-

sultate des vergangenen Jahres. Durch zusätz-

liche Projektverträge, die wir mit den zustän-

digen Behörden der Departementsregierung 

und der Familienfürsorgebehörde Instituto Co-

lombiano de Bienestar Familiar abschliessen 

konnten, ist es uns gelungen, mit unseren An-

geboten mehr Familien zu erreichen, als wir 

bei der Planung erwartet haben. Mit 1517 be-

treuten Kindern, Jugendlichen und Erwachse-

nen und ihren Familien haben wir die höchste 

sozialen Wirkung in der Geschichte von 

ALUNA erreicht. Wichtig zu erwähnen ist, 

dass die Qualität der Betreuung in allen Ange-

boten den für ALUNA charakteristischen ho-

hen Standards entspricht. Zudem verzeichnen 

wir einen Anstieg der Anmeldungen von Pri-

vatpersonen für unsere Angebote über alle Al-

tersgruppen hinweg. 

Neben der gestiegenen Zahl der betreuten Kin-

der, Jugendlichen und Erwachsenen zeigt sich 

die soziale und gesellschaftliche Wirkung von 

ALUNA auch in einem grösseren Anteil der 

inländischen Finanzierung. Dies ist eine wich-

tige Entwicklung im Hinblick auf die Nach-

haltigkeit. Es ist im Weiteren eine deutliche 

Anerkennung der Qualität der Arbeit, die 

ALUNA in Cartagena und der Region leistet. 

Jahresbericht der 
Gesamtleitung aus ALUNA 

URSULA SCHLÄPPI,
GESAMTLEITUNG  
VON ALUNA

Arbeitsintegration von 
erwachsenen Menschen
Das Projekt zur Arbeitsintegration von er-

wachsenen Menschen mit Behinderung ge-

winnt weiter an Fahrt. Verschiedene Hotels 

zeigen zunehmend Interesse am Projekt zur 

Inklusion von Erwachsenen in ihre Betriebe. 

Fachpersonen aus ALUNA unterstützen die 

Lernprozesse der Mitarbeitenden in den Ho-

telbetrieben und begleiten die integrierten Per-

sonen und deren Familien ganzheitlich. 

Theaterfestival
Wir feierten die 25. Ausgabe des inklusiven 

Theaterfestivals in ALUNA. «Kleine Stimmen, 

große Geschichten» wurde am 11. Oktober 

live auf Facebook übertragen. Die Veranstal-

tung unterstreicht das Engagement von 

ALUNA für Inklusion und die Sensibilisierung 

für das Thema Behinderung. 

Fortbildungen und 
Veranstaltungen
Es fanden Weiterbildungskurse für Studie-

rende der Pädagogik, Psychologie und medi-

zinisch-therapeutischer Berufe aus anderen 

Küstenstädten statt. In Barranquilla an der 

Universidad Metropolitana, in Riohacha an 

der Universidad de la Guajira und in Sincelejo 

an der Universidad de Sucre konnten wir Wei-

terbildungskurse anbieten. Damit konnten wir 

unsere interinstitutionellen Verbindungen an 

der Küste ausbauen und einem breiten Kreis 

zukünftiger Fachpersonen im Bildungs- und 

Gesundheitswesen eine Grundlage zum 

Thema Behinderung vermitteln.

Angesichts der steigenden Zahl von Menschen 

mit Autismus haben wir beschlossen, in die-

sem Jahr eine Ausgabe der Revista, der Fach-

zeitschrift von ALUNA, diesem Thema zu 

widmen. Ausserdem erschien die von María 

Cristina Lamus herausgegebene Jubiläums-

ausgabe zum 25-jährigen Bestehen von 

ALUNA. 

Besuche
Zum zweiten Mal waren die Kinderkardiolo-

gie-Brigaden der Stiftung Cardio Infantil aus 

Bogotá in Cartagena. ALUNA stellt dem 

Team von Herzspezialisten jeweils die Räum-

lichkeiten zur Verfügung, damit sie bei Kin-

dern die nötigen Abklärungen durchführen 

können. Werden Kinder diagnostiziert, die 

eine Herzoperation benötigen, übernimmt die 

Stiftung Cardio Infantil die Kosten für den 

Transport nach Bogotá sowie für die Behand-

lung in der Spezialklinik. Bei dieser Gelegen-

heit besuchte auch der Gouverneur von Bolí-

var ALUNA.

Dies ist nur einer von vielen Besuchen, die wir 

im vergangenen Jahr erhalten haben. Aus der 
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Bericht einer Mutter

«Ich bin Saida Aguirre Herrera und 35 Jahre 

alt. Ich kam im Alter von 21 Jahren mit mei-

nen beiden behinderten Kindern nach ALUNA 

in die Heilpädagogische Früherziehung. Este-

ban José war damals 3 Jahre alt und hatte die 

Diagnose Zerebralparese und Down-Syn-

drom. Er hatte eine Herzoperation. José Da-

niel war 1 Jahr alt und auch er hatte das 

Down-Syndrom und bei ihm wurde Leukä-

mie diagnostiziert. Als ich nach ALUNA kam, 

war ich in Angst und Verzweiflung versunken. 

Die Unterstützung durch ALUNA war für uns 

als Familie von grundlegender Bedeutung. Bei 

José Daniels schwerer Leukämieerkrankung 

war die Begleitung durch ALUNA und das 

Team mein Rückgrat und meine Stütze. Ich 

hatte keine Verwandten, Freunde oder Nach-

barn, aber ALUNA war für unsere Familie da. 

José Daniel starb im Alter von 3 Jahren an 

Komplikationen im Zusammenhang mit sei-

nem Gesundheitszustand. 

Im Jahr 2011 wurde mein drittes Kind, meine 

Schweiz kommen immer wieder viele Freunde 

und Bekannte von ALUNA oder auch Vor-

standsmitgliedern der Grupo Colombo Suizo 

zu Besuch. Ebenso erhalten wir Projektbesu-

che von Stiftungen, die unsere Angebote mit-

finanzieren. Solche Austauschmöglichkeiten 

helfen dabei, Ideen weiterzuentwickeln und 

Prozesse sowie Projekte zu verbessern. Auch 

neue Ideen für unsere Angebote können dar-

aus entstehen.

Infrastruktur
In Bezug auf die Infrastruktur konnten wir im 

letzten Jahr ein wichtiges Projekt verwirkli-

chen: Bau der Überdachung des Sportplatzes 

und die Photovoltaikanlage. Dieses Baupro-

jekt wurde zusätzlich zum Normalbetrieb re-

alisiert. Wir freuen uns sehr, dass wir heute 

unsere eigene Energie erzeugen und zugleich 

ein Schattendach über dem Sportplatz haben.

Ich habe einige Themen angesprochen und 

hervorgehoben, bin mir jedoch bewusst, dass 

es noch viele weitere gäbe, die es wert wären, 

erzählt zu werden. Unser interdisziplinäres 

Team empfängt täglich Schülerinnen und 

Schüler oder besucht sie zu Hause. Jede Fami-

lie könnte von ihrem individuellen Weg erzäh-

len – insgesamt 1517 Geschichten. Im Namen 

aller betreuten Familien möchte ich Ihnen nun 

das bewegende Zeugnis einer Mutter zum Le-

sen weitergeben.

Tochter Milagros, geboren, ebenfalls mit 

Down-Syndrom. Seit ihrer Geburt besuchte 

sie zusammen mit ihrem Bruder Esteban eben-

falls die Heilpädagogische Früherziehung in 

ALUNA. Milagros hatte mehrere Kranken-

hausaufenthalte, während derer mich die Heil-

pädagoginnen und Sozialarbeiterinnen von 

ALUNA begleiteten und in allem unterstütz-

ten. Ich möchte die Fachleute nicht unerwähnt 

lassen, die uns aufgenommen und uns so sehr 

geholfen haben. Ich verdanke ihnen so viel. 

Ich bin nicht sehr ausdrucksstark, aber wäh-

rend ich dies schreibe, erinnere ich mich an so 

vieles, wofür ich bis an mein Lebensende 

dankbar sein werde. 🙏🫂💖🥹��

Esteban ist inzwischen erwachsen und voll-

jährig. Meine Tochter Milagros ist 14 Jahre 

alt und geht im Rahmen des Vertrages mit 

dem Instituto Colombiano  de Bienestar Fa-

miliar in ALUNA zur Schule. Ich lebe seit 18 

Jahren mit meinem Partner, meinen Kindern 

Esteban und Milagros, meiner Mutter, meiner 

Tante mütterlicherseits und zwei Nichten zu-

sammen. Das Haushaltseinkommen stammt 

ausschließlich vom Vater, der als Hafenarbei-

ter allein für den Lebensunterhalt sorgt. Wir 

wohnen in einem eigenen Haus und verfügen 

über die gesetzlich geregelten öffentlichen 

Grundversorgungsleistungen.

Dank der Unterstützung von ALUNA, durch 

Ausbildung, Begleitung und Besuche, studiere 

ich trotz aller Widrigkeiten derzeit im fünften 

Semester Jura an der Universidad Tecnológica 

de Comfenalco. Ich möchte meinen Abschluss 

als Anwältin machen, um anderen zu helfen. 

Ich weiss, dass ich das Privileg habe, dies zu 

tun, und möchte etwas von dem zurückgeben, 

was ich selbst erhalten habe. Ich bin eine der 

sechs Kämpferinnen, die sich für das Gesetz 

2297 eingesetzt haben, das auch als Gesetz 

für Pflegende bekannt ist. Dabei ging es mir 

nicht nur darum, die Rechte meiner Kinder 

einzufordern, sondern auch darum, anderen 

Müttern in ähnlichen Situationen zu helfen.

Auch heute freue ich mich immer, nach 

ALUNA zurückzukehren — in mein Zuhause, 

wo ich mich stets als Mensch wertgeschätzt 

gefühlt habe und wo Milagros glücklich ist. 

Ohne ALUNA könnte ich diese Lebensge-

schichte nicht so erzählen.»

Unterricht, Betreuung und 
Ausbildung in ALUNA 2025
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 1517 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene durch 

das Heilpädagogische Zentrum ALUNA un-

terrichtet, gefördert und begleitet. Zudem 

spielen für ALUNA auch die Familien eine 

sehr wichtige Rolle. Dies bedeutet, dass neben 

der Unterstützung der Kinder, Jugendlichen 

und Erwachsenen immer auch die Beratung 

und Begleitung der Eltern und weiterer naher 

Familienmitglieder dazukommt. Die Arbeit 

wird von 150 Fachpersonen des interdiszipli-

nären ALUNA-Teams geleistet. 

Betreute Kinder in der Heilpädagogische  
Früherziehung (HFE) 2025
Altersgruppe ab Geburt bis 7 Jahre, individuelle 
Betreuung und Förderung einmal pro Woche 
1,5 bis 2 Stunden.

Programm Betreute Kinder

HFE in den Räu-
men des Heil-
pädagogischen 
Zentrums 
ALUNA

Atención 
Temprana

137

Aufsuchende 
Heilpädago-
gische Früh-
erziehung

ALUNA móvil 651

Total 788
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Schule und Förderung für 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene im Zentrum 
ALUNA

Satellitenschulen in den 
Vierteln Policapra und San 
Isidro

Kurse für Tagesmütter und 
Kleinkinderzieherinnen
In 6 Kursen mit jeweils 12 Modulen zu ver-

schiedenen Themen der ganzheitlichen kind-

lichen Entwicklung wurden 261 Personen wei-

tergebildet. 
Berufsausbildung
Fünf erwachsene Menschen mit Behinderung 

waren Auszubildende in inzwischen 3 Hotels 

in Cartagena. In verschiedenen Arbeitsberei-

chen der Hotellerie absolvierten sie eine prak-

tische Ausbildung. Das Hotel Intercontinen-

tal und das Hotel Calablanca Baru beteiligten 

sich im vergangenen Jahr auch an dem Pro-

jekt, das wir mit dem Hotel Hyatt vor drei 

Jahren anfangen durften.

Praktika von Studierenden
Ferner machten auch dieses Jahr wieder etli-

che Studierende aus verschiedenen Fachberei-

chen (z.B.: Psychologie, Logopädie, Physio-

therapie) ihre Praktika in ALUNA. Insgesamt 

waren es 72 Praktikant:innen, die eine Aus-

bildungszeit in ALUNA absolvierten. 

Dank
Ihnen liebe Projektpartnerinnen und -partner, 

Spenderinnen und Spender danke ich auch im 

Namen meiner Mitarbeitenden von ganzem 

Herzen für Ihre Unterstützung und ihre Be-

reitschaft, etwas für Kinder und Familien auf 

der anderen Seite des Globus zu tun. Sie ma-

chen unsere Arbeit mit Ihren Spenden und 

Projektbeiträgen erst möglich. Ich kann Ihnen 

versichern, dass die Dankbarkeit gross ist. Die 

positiven Rückmeldungen, die wir erhalten, 

freuen uns sehr und motivieren uns jeden Tag 

aufs Neue, unser Bestes zu geben. Ganz herz-

lichen Dank Ihnen allen dafür und wir freuen 

uns, wenn Sie uns auch weiterhin begleiten 

und vielleicht sogar mal besuchen. 

Muchas gracias!

Ursula Schläppi, Gesamtleitung ALUNA

Betreute Kinder, Jugendliche und Erwachsene im 
Zentrum ALUNA 2025
5 Tage pro Woche, 4 Stunden täglich

Gruppe Schüler:innen/ 
Betreute

Unterricht / 
Betreuung in
den Räumen
von ALUNA

Kinder und 
Jugendliche

359

Erwachsene 35

Begleitung 
Inklusion und 
Therapien

4

Total 398

Betreute Kinder, Jugendliche im Satellitenprojekt 
Policarpa und San Isidro 2025
Die Schüler:innen besuchen die öffentliche Schule und 
erhalten zusätzlich Unterricht durch Mitarbeiter:innen 
von ALUNA während 2 bis 4 Stunden pro Woche.

Schüler:innen

Betreuung in Schulräumen im 
Viertel Policarpa

138

Betreuung in Schulräumen im 
Viertel San Isidro

144

Total 282

Pilotprojekt im Auftrag des Instituto Colombiano de 
Bienestar Familiar, ICBF (staatliche Familienfürsorge-
behörde)

Aufsuchende Betreuung und 
Begleitung von Kindern und Ju-
gendlichen  mit Beeinträchtigung

53
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NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

ZEWO-Gütesiegel
Das ZEWO-Gütesiegel (www.zewo.ch) 

zeichnet Organisationen aus, die offen über 

ihre Tätigkeiten und Aktivitäten informieren, 

eine transparente Rechnungslegung führen 

(nach Swiss GAAP FER 21) und die Spenden-

gelder zweckbestimmt, wirksam und wirt-

schaftlich einsetzen.

Die Grupo Colombo-Suizo de Pedagogía 

Especial ist seit Vereinsgründung im Jahr 

2002 Trägerin des Gütesiegels. Wir verfügen 

über funktionierende Kontrollstrukturen und 

halten die Ethik in der Mittelbeschaffung so-

wie in der Kommunikation hoch.

Durch die Führung des ZEWO-Gütesiegels 

können unsere Spender:innen zudem mit 

gutem Gewissen Steuern sparen. Zuwendun-

gen an Organisationen mit ZEWO-Gütesie-

gel können immer in Abzug gebracht werden.

«Unser Aufwand für 
Administration 

und Mittelbeschaf-
fung betrug 2025 

lediglich 5.4%! 
Ihre Spende kommt an 

und versickert nicht in 
der Administration.»



12 13

Auch in ALUNA wurde in den 

letzten Jahren festgestellt, dass 

immer mehr Kinder mit einer Di-

agnose Autismus-Spektrum-Stö-

rung oder einem Verdacht auf 

Autismus im Heilpädagogischen 

Zentrum ALUNA unterstützt 

und beschult werden. Darum ha-

ben sich die Mitarbeitenden von 

ALUNA im Verlauf des letzten 

Jahres intensiv mit dem Thema 

«Autismus» beschäftigt. Im Rah-

men dieser theoretischen und praktischen 

Auseinandersetzung ist auch eine Revista er-

schienen. Die Revista ist eine Fachpublika-

tion, welche von ALUNA mehrmals jährlich 

herausgegeben wird und damit die Öffentlich-

keit für die Belange von Menschen mit Behin-

derung sensibilisiert.

Die Revista mit dem Titel «Ich bin ein 

Mensch, keine Diagnose»: Geschichten rund 

um die Autismus-Spektrum-Störung hat ver-

schiedene Aspekte im Thema Autismus auf-

gezeigt, Antworten gesucht und damit die täg-

liche heilpädagogische Praxis verändert und 

geprägt. Wichtige Fragen, wie z.B. «Was ist 

Autismus?» und «Gibt es immer mehr Men-

schen mit Autismus?»: sollen im Folgenden 

kurz beleuchtet werden.

Autismus ist eine angeborene und überdau-

ernde, komplexe neurologische Entwick-

lungsstörung, welche einen Einfluss auf die 

Informationsverarbeitung im Gehirn hat. Die 

Ursachen sind noch nicht abschliessend ge-

klärt. Es ist jedoch belegt, dass frühe biolo-

gisch wirksame Risikofaktoren die Entwick-

lung des Nervensystems beeinflussen und 

dadurch autismusspezifische Denk- und 

Wahrnehmungsbesonderheiten hervorgeru-

fen werden. Sichtbar werden diese andere 

Wahrnehmung und Informationsverarbeitung 

darin, wie eine Person die Umwelt wahr-

nimmt, kommuniziert und mit anderen Men-

schen in Beziehung tritt. Allen Menschen mit 

Autismus ist gemeinsam, dass sie Schwierig-

keiten in der sozialen Interaktion und Kom-

«Ich bin ein Mensch, keine 
Diagnose»

MATTHIAS LÜTOLF, 
MITGLIED VORSTAND

munikation haben, ihre Interessen vielfach 

eingeschränkt oder speziell sind und sie oft 

repetitive oder stereotype Verhaltensmuster 

zeigen. Es ist wichtig, Autismus als Spektrum 

zu verstehen. Dies bedeutet, dass neben dem 

Blick auf mögliche Gemeinsamkeiten von 

Menschen im Autismus-Spektrum stets die 

hohe Individualität der Erscheinungsform 

von Autismus betrachtet werden muss.

Aktuell geht man davon aus, dass bei rund 

1-2 Prozent aller Menschen die Diagnose ei-

ner Autismus-Spektrum-Störung gestellt wer-

den kann. Und auch wenn es scheint, als ob 

es heute viel mehr Menschen mit Autismus 

gibt als noch vor 20 Jahren, geht die For-

schung heute nicht davon aus, dass es eine re-

ale Zunahme gibt. Vielmehr lassen sich die 

steigenden Diagnosezahlen mit vier Haupt-

faktoren erklären. 

Einerseits hat sich das Fachwissen zu Autis-

mus in den letzten Jahren stark verbessert, 

dies sowohl im Erkennen als auch in Bezug 

auf diagnostische Fähigkeiten. Diese Fort-

schritte haben massgeblich zu einer verstärk-

ten Beachtung für Besonderheiten aus dem 

Autismus-Spektrum und vielerorts zu einem 

erweiterten Zugang zu spezifischen Diagnos-

tikangeboten geführt. Zudem hat auch die 

mediale Präsenz des Themas Autismus deut-

lich zugenommen, was die Sensibilisierung so-

wohl der Eltern als auch der Fachpersonen 

erhöht hat. 

Dank dieser Entwicklungen ist es nun auch 

möglich, Autismus schon bei kleinen Kindern 

zu erkennen und entsprechend auch frühzei-

tig eine autismusspezifische Förderung und 

Begleitung anzubieten. Aus Erfahrung weiss 

man, dass eine gezielte Intervention die Ent-

wicklung der Kinder unterstützen kann. 

Matthias Lütolf

BEITRAG AUTISMUS
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Dem Vorstand der Grupo Colombo-Suizo de Pedagogía Especial steht ein Beirat 
(Patronatskomitee / Junta Consultativa) zur Seite. Dieser besteht aus Persönlich-
keiten, die sich bereit erklärt haben, mit ihrem Namen unsere Projektarbeit zu 
unterstützen. Mit grosser Freude wird die Liste hier veröffentlicht. Wir danken 
allen Mitgliedern herzlich für das Vertrauen, das sie uns durch ihre Zusage 
entgegenbringen.

JUNTA CONSULTATIVA

Der Beirat der Grupo 
Colombo-Suizo de 
Pedagogía Especial

Mitgliederliste
Kolumbianische Botschaft für die Schweiz und Lichtenstein

Schweizer Botschaft in Bogotá, vertreten durch Eric Mayoraz

Andrea Marco Bianca, Dr. theol., Pfr., Mitglied des Kirchenrates der evang. Kirche Zürich 

Peter Forstmoser, Prof. Dr. iur, Rechtsanwalt, Zürich 

Oscar Franco, Prof. Dr., MD, PhD, Adjunct Professor am Institut für Sozial- und Präven-
tivmedizin (ISPM), Universität Bern; Director Department of Global Public Health and 
Professor of Public Health, Julius Center, Utrecht University, Utrecht, the Netherlands

Nik Gugger, Sozialunternehmer und Politiker, Nationalrat EVP 

Christine Häsler, Regierungsrätin Bern, Erziehungsdirektorin

Maja Ingold, Nationalrätin 2010-2017, Stadträtin Winterthur 2002 – 2010 

Daniel Jositsch, Prof. Dr. iur,  Professor für Strafrecht und Strafprozessrecht an der 
Universität Zürich, Ständerat SP 

Paul Moeller, Ehem. GD Gebr. Volkart Winterthur, Rotary Past Governor 

Fritz Näf, Musiker, Gründer Schweizer Kammerchor und Basler Madrigalisten 

Patrick Odier, ehemaliger Chairman Swissbanking; Senior Partner Privatbank Lombard 
Odier

Stefan Regez, Senior Consultant bei Furrerhugi

Peter Welter, Mitglied des Vorstandes von ALUNA Kolumbien bis 2020 und pensionierter 

Geschäftsleiter von Syngenta Cartagena

Präsidium
Florian Ingold, Schulleiter

André Kunz, Dr. phil, Prof. PHZH für Sonderpädagogik

Im 2025 wurden in der Schweiz verschiedene 

Anlässe durchgeführt und Öffentlichkeitsarbeit 

betrieben, um für ALUNA zu werben und auf 

die Arbeit in Kolumbien aufmerksam zu machen. 

Mit diesen kurzen Einblicken möchten wir Sie 

auch daran teilhaben lassen, falls Sie nicht selbst 

den einen oder anderen Anlass besucht oder den 

Radiobeitrag bereits gehört haben. 

Zwei Benefizkonzerte in der 
Kirche Maur im 2025

Im Jahr 2025 fanden zwei Benefizkonzerte zu-

gunsten von ALUNA statt. Über das Konzert des 

Trios «Ameraldi» im April haben wir bereits in 

der letzten Jahresdokumentation berichtet. Am 

27. September begeisterte dann das Ensemble 

3ton, bestehend aus Philip Urner (Oboe), Bettina 

Hofstetter (Flöte) und Amri Alhambra (Klavier), 

das Publikum in der Kirche Maur. Ein Blick auf 

das Programm löste Staunen aus: Es fehlten die 

grossen Namen aus der Musikgeschichte. Statt-

dessen war von Volksliedern und -tänzen sowie 

von wenig bekannten Namen wie Ethel Smith, 

Gar Schocker und Paul Harris die Rede. Die Zu-

hörenden wurden von einem Konzert von tiefer 

Eleganz, äusserst gekonntem Zusammenspiel 

und einer ausdrucksstarken Spielfreude über-

rascht. Das Ensemble — je nach Besetzung als 

3ton, 4ton oder 5ton — ist eng mit unseren Be-

strebungen in Cartagena verbunden und spielte 

bereits zum vierten Mal zugunsten von ALUNA.

Kolumbianischer Abend in 
Guttannen am 21. November 
2025
Der Verein «Guttannen bewegt» organisierte ei-

nen kolumbianischen Abend. Sie luden ein zu ei-

ner Reise nach Cartagena, informierten über 

ALUNA, und der Abend wurde mit einem ko-

lumbianischen Nachtessen abgerundet. Dieser 

Anlass fand statt, weil die Gesamtleiterin von 

ALUNA, Ursula Schläppi, aus Guttannen 

stammt und ALUNA in Guttannen seit Jahren 

von vielen Menschen treu unterstützt wird. Ur-

sula Schläppi war selber vor Ort, berichtete aus 

ihren Erfahrungen und trug ein Stück Kolum-

bien und ALUNA nach Guttannen.

Von Guttannen nach Carta-
gena – Ursula Schläppi 
Im Rahmen eines Radiointerviews erhielt unsere 

Gesamtleiterin Ursula Schläppi die Möglichkeit, 

aus ihrem reichen Erfahrungsschatz aus Kolum-

bien und ALUNA zu berichten. Der Podcast: Die 

fünfte Schweiz, wirbt mit folgenden Worten für 

die Episode zu ALUNA: «Seit 15 Jahren lebt Ur-

sula Schläppi in der Hafenstadt Cartagena in Ko-

lumbien. Als Direktorin einer gemeinnützigen 

Organisation setzt sie sich für Kinder und Er-

wachsene mit kognitiven und mehrfachen Behin-

derungen ein. Mitten in einer Stadt, in der die 

soziale Kluft besonders sichtbar ist.»  Hört doch 

rein, es lohnt sich! Der Radiobeitrag ist auf un-

serer Webseite verlinkt. 

AKTIVITÄTEN SCHWEIZ
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ALUNA móvil
Im Jahr 2026 sind für ALUNA móvil wieder vier 

Teams im Einsatz, bestehend aus je zwei Heilpädago-

gischen Früherzieherinnen, einer Sozialarbeiterin und 

bei Bedarf dem interdisziplinären Team. Ein Team be-

sucht je nach Situation rund 120 Säuglinge und Klein-

kinder mit Behinderung und unterstützt deren Mütter 

sowie weitere Bezugspersonen im Umgang mit ihren 

Kindern zu Hause.

ALUNA – Zentrum 
ALUNA vereint auch im Jahr 2026 als Kompetenz-

zentrum schulische, therapeutische und heilpädagogi-

sche Angebote für über 1400 Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene sowie spezifische Angebote für Er-

wachsene im Rahmen der interdisziplinären Betreuung 

und in beruflichen Pilotprojekten mit Hotelbetrieben. 

Zudem sind auch in diesem Jahr Publikationen geplant, 

die zur Verbreitung des Wissens zur Förderung und 

Unterstützung von Kindern mit einer Behinderung bei-

tragen. 

Ausbildung
ALUNA führt jährlich einen internen Ausbildungskurs 

in allgemeiner Heilpädagogik für neue Mitarbeitende 

durch. Ein weiterer Kurs in Heilpädagogischer Früher-

ziehung mit einer Dauer von 3 Semestern dient der Aus-

bildung der Mitarbeiterinnen in ALUNA móvil und 

Atención Temprana. Durch diese beiden Angebote im 

Vorschulbereich erreichen wir jährlich rund 600 Fami-

lien.

Für 2026 sind sechs Kurse für Mütter und weitere in-

teressierte Personen sowie für die im Projekt ALUNA 

móvil direkt vor Ort tätigen Bezugspersonen (Klein-

kindbetreuerinnen, Tagesmütter) geplant. Diese Kurse 

sind ein wichtiger Bestandteil von ALUNA móvil: Sie 

stärken die präventive Arbeit und vermitteln Wissen 

sowie Sicherheit im Umgang mit dem Thema Beein-

trächtigung. Insgesamt werden rund 100 Personen ihr 

Wissen weitertragen und anwenden.

ALUNA arbeitet auch im 2026 für Ausbildungen von 

Pädagog:innen und Therapeut:innen mit den Univer-

sitäten in Cartagena und in der Región Costa atlántica 

zusammen. Pro Jahr absolvieren bis zu 50 Praktikan-

tinnen und Praktikanten verschiedener Berufsrichtun-

gen ihre Praxisausbildung in ALUNA. 

Zusätzlich konnten wir zum ersten Mal Module zum 

Thema Beeinträchtigung im Rahmen der Ausbildung 

von Pädagog:innen und Therapeut:innen von Univer-

sitäten aus anderen Departementen der Costa anbie-

ten. Ein Team von Ausbildenden aus ALUNA waren 

zu diesem Zweck in Riohacha an der Universidad de 

La Guajira, in Sincelejo an der Universidad de Sucre 

und in Barranquilla Departement Atlántico an der Uni-

versidad Metropolitana. Mit diesen Universitäten gibt 

es neu Zusammenarbeitsverträge, wie sie mit den Uni-

versitäten in Cartagena bereits bestehen.

Infrastruktur
Im Jahr 2025 konnten wir die erste Phase des Photo-

voltaikprojekts realisieren. Das Dach über dem Sport-

platz wurde mit Solarpanels ausgestattet und spendet 

nun neben Strom auch Schatten über dem Spielfeld. 

Für das laufende Jahr sind verschiedene Unterhaltsar-

beiten geplant. 

Alle Beteiligten freuen sich auch im Jahr 2026 für die 

Kinder und Jugendlichen in ALUNA das Beste zu ge-

ben!

Ursula Schläppi & André Kunz 

Das Jahr 2026 bringt 
folgende Themen

AUSBLICK

1985 – Gründung der «Grupo Colombo- Suizo 

de Pedagogía Especial» in Cartagena durch Maja 

Weber (Heilpädagogin), Aurelio Tobón (Dr.

med. Neurologe), Rafael Diaz (Dr.med. Rehabi-

litationsarzt) und Hermann Siegenthaler (Prof. 

Dr. phil., Heilpädagoge) mit dem Ziel, die Heil-

pädagogik in Kolumbien auf- und auszubauen. 

1986 bis 1998 – Sechs Kongresse für Heilpäda-

gogik in Cartagena. 

1991 bis 1997 – Zweijährige Ausbildungskurse 

in Heilpädagogik für Lehrpersonen, Cartagena.

1991 – Eröffnung des heilpädagogisch-medizi-

nischen Zentrums in Tunja/Boyacá. Seit 1999 ist 

das Zentrum selbständig. 

1996 bis 2007 – Pascal Affolter übernimmt als 

Leiter die Projekte in Cartagena. Die «Grupo 

Colombo-Suizo de Pedagogía Especial» erhält 

die staatliche Anerkennung als Hilfswerk in Ko-

lumbien (Personaría jurídica). 

Aufbau der Schule in Marlinda, einem Armen-

viertel von Cartagena. Seit 2000 wird die Schule 

von der Stadt übernommen. 

1999 – Eröffnung von ALUNA als Zentrum zur 

Förderung von Kindern und Jugendlichen mit 

schwerer Behinderung und zur Weiterbildung 

von Lehrpersonen in Turbaco, ausserhalb von 

Cartagena. Aufbau des Elternvereins und eines 

fachlich qualifizierten Mitarbeiterstabes. 

2000 – Eröffnung des Satellitenprojektes Poli-

carpa. 

2001 – Landerwerb für einen Neubau im Zent-

rum Cartagenas. 

2002 – Baubeginn des neuen Zentrums. Grün-

dung des Vereins «Grupo Colombo-Suizo de Pe-

MEILENSTEINE
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dagogía Especial» in der Schweiz als Partneror-

ganisation des Vereins in Kolumbien. 

Gründungspräsident in der Schweiz: André Kunz 

(Dr. phil., Erziehungswissenschaftler und Son-

derpädagoge). 

2003 – Einweihung des Neubaus ALUNA als 

«Kompetenzzentrum für Heilpädagogik». 

Prof. Dr. Hermann Siegenthaler wird vom Bür-

germeister zum Hijo adoptivo/Ehrenbürger der 

Stadt Cartagena de Indias ernannt.

2004 – Durchführung von Weiterbildungskur-

sen für therapeutische und sozialpädagogische 

Berufe. 

2005 – Aufbau der Reittherapie, Bau des Thera-

piebades, Durchführung eines Nachdiplomstu-

diums in «Investigación educativa» für 30 Fach-

personen. 

2006 – Externe Evaluation der nationalen päd-

agogischen Universität in Bogota attestiert dem 

Projekt einen sehr hohen Qualitätsstandard. Auf-

bau der Heilpädagogischen Früherziehung in 

ALUNA, Ausbildung der Früherzieherinnen. 

Pascal Affolter wird vom Bürgermeister zum 

Hijo adoptivo/Ehrenbürger der Stadt Cartagena 

de Indias ernannt.

2007 – Einführung von ALUNA móvil, Vorbe-

reitung der aufsuchenden Heilpädagogischen 

Früherziehung in marginalisierten Vierteln von 

Cartagena, mit Hausbesuchen bei Kindern mit 

Behinderung und Informationstagen in den 

Quartieren. 

2008 – ALUNA móvil startet. Beginn der aufsu-

chenden Heilpädagogischen Früherziehung nach 

dem Schweizer Modell mit den notwendigen An-

passungen an den soziokulturellen Hintergrund. 

Juliana López Bermúdez wird Directora von 

ALUNA und Ursula Schläppi übernimmt die pä-

dagogische Leitung in ALUNA. 

2009 – Jubiläum: 10 Jahre ALUNA! ALUNA 

wird als Kompetenzzentrum für Heilpädagogik 

wahrgenommen und hat Ausstrahlung über die 

Landesgrenzen hinaus. Ausbau des Früherzie-

hungsangebots ALUNA móvil.

2010 – Restrukturierungsprozess mit einer ex-

ternen Beratung. ALUNA ist grösser und vielsei-

tiger geworden, die Strukturen müssen angepasst 

werden. ALUNA bildet Personen in Heilpäda-

gogischer Früherziehung aus. Facheinsatz einer 

Heilpädagogischen Früherzieherin aus der 

Schweiz. Facheinsatz im Erwachsenenbereich. 

2011 – Ursula Schläppi übernimmt ab Januar 

2011 die Gesamtleitung von ALUNA und des 

interdisziplinären Teams von 125 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern. 

2012 bis 2013 – Ausbau von ALUNA móvil. So-

wohl die ambulante Heilpädagogischen Früher-

ziehung in ALUNA als auch die mobile Heilpä-

dagogische Früherziehung für Kinder mit einer 

Entwicklungsbeeinträchtigung sind in dieser 

Form für Kolumbien einzigartig. Facheinsatz für 

die praktisch-theoretische Ausbildung zur Be-

treuung von Erwachsenen mit schwerer geistiger 

Behinderung. Ausbildungskurse in allgemeiner 

Heilpädagogik und Heilpädagogischer Früher-

ziehung. 

2014 – Jubiläum: 15 Jahre ALUNA! Durch den 

engagierten Einsatz vieler Menschen ist es gelun-

gen, ALUNA innerhalb dieser eigentlich sehr 

kurzen Zeit als angesehenes Kompetenzzentrum 

für «Pedagogía Especial» (Sonderpädagogik) in 

Kolumbien zu etablieren.

2016 – Erweiterung des Vertrages mit dem ICBF 

Instituto Colombiano de Bienestar Familiar (na-

tionale Familienfürsorgebehörde) von 200 auf 

rund 300 Betreuungsplätze für Kinder im Schul-

alter. 

2017 – Neubau Auditorium für 300 Personen 

und Arbeitsräume.

2018 – Das Evaluationsprojekt «Medición de 

impacto de los programas de primera infancia 

de la Fundación ALUNA» hat als wichtiges Ziel, 

die Auf- und Ausbauphase der Angebote in Heil-

pädagogischer Früherziehung in ALUNA zu do-

kumentieren und deren Wirksamkeit zu erfas-

sen. 

Link: https://aluna.org.co/wp-content/

uploads/2019/05/medicion-impacto-aluna.pdf

Einweihung des neuen Gebäudes, Auditorium 

und Arbeitsräume.

2019 – Jubiläum: 20 Jahre ALUNA! Durchfüh-

rung des Forums zum Thema «Behinderung, In-

klusion und Lebensqualität» mit 250 

Teilnehmer:innen.

2020 – Weiterarbeit trotz Pandemie, Lockdown 

und Einschränkungen. Die wichtige Arbeit von 

ALUNA und ALUNA móvil bleibt notwendiger 

denn je! Die Auswirkungen des Lockdowns für 

die Familien sind sehr hart, dank seiner Spende-

rinnen und Spendern kann ALUNA regelmässig 

Grundnahrungsmittelpakete verteilen. 

2022 – ALUNA startet eine dreijährige Ausbil-

dung in Heilpädagogischer Früherziehung für 

andere heilpädagogische Organisationen in der 

Region Karibikküste und unterstützt sie beim 

Aufbau ihrer heilpädagogischen Arbeit für Kin-

der im Vorschulalter. Aufbau Satélite San Isis-

dro. Aufbau des Projekts zur Anlehre von Er-

wachsenen mit geistiger Behinderung in der 

Hotelerie. 

2023 – Ursula Schläppi erhält den Preis «Carta-

gena con Valores» in der Kategorie Solidarität 

für das Projekt ALUNA móvil.

2024 – Wir feiern Jubiläum: 25 Jahre ALUNA! 

Eine nachhaltige Arbeit während 25 Jahren. Ak-

tuell werden jährlich über 1400 Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene mit geistiger und mehrfa-

cher Behinderung von einem über 100-köpfigen 

Team gefördert. ALUNA strahlt in ganz Kolum-

bien aus und steht für Qualität und Hoffnung 

für hunderte Familien in tiefster Armut.

2025 - ALUNA wird noch nachhaltiger

Mit dem Bau der Überdachung des Sportplatzes 

konnte eine grosse Photovoltaikanlage mit Spon-

soring realisiert werden, die ab 2026 für die 

nächsten Jahrzente Sonnenenergie in ALUNA-

Power verwandelt.
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JAHRESRECHNUNG 2025

Die Grupo Colombo-Suizo hat sich verpflichtet, die Bestimmungen des ZEWO-Gütesiegels anzuwenden. 

Die Rechnungslegung erfolgt nach Swiss GAAP FER 21, die Aufwandberechnung erfolgt nach der ZEWO 

Methode. Die vollständige, revidierte Jahresrechnung ist auf unserer Webseite grupocs.org zu finden.

Betriebsrechnung Jan – Dez 2025 % von Ertrag Jan – Dez 2024 % von Ertrag
ERTRAG

Erlös aus Spenden  124’737.37  120’699.25 

Mitgliederbeiträge  6’100.00  5’300.00 

Projektertrag Comunidad  40’000.00  -   

Projektertrag ALUNA Mòvil  50’000.00  50’000.00 

Projektertrag Betrieb  100’000.00  100’000.00 

Sponsoring Bauten  25’000.00 -

BETRIEBSERTRAG  345’837.37  275’999.25 

AUFWAND

Projektbeitrag Comunidad  -15’000.00  -15’000.00 

Projektbeitrag ALUNA Mòvil  -43’000.00  -78’000.00 

Projektbeitrag Betrieb  -172’000.00  -181’000.00 

Beitrag Bauten  -25’000.00 -

Facheinsatz  -    -5’810.01 

Lohnkosten inkl. Weiterbildung  -102’000.00  -98’000.01 

Sozialkosten  -17’965.35  -18’424.39 

Projektreisespesen  -3’515.00  -11’992.00 

Projektaufwand  -378’480.35 109%  -408’226.41 148%

Mittelbeschaffungsaufwand  -8’148.93 2.4%  -7’136.20 2.6%

Administrativer Aufwand  -10’498.26 3%  -4’976.00  1.8%

BETRIEBSAUFWAND -397’127.54 -420’338.61 

Finanzergebnis   -242.24   27.28 

Veränderung des Fondskapitals  32’000.00  -42’054.10 

JAHRESERGEBNIS*   -19’532.41   -186’366.18 

*vor Zuweisungen an Organisationskapital

Organisationskapitalveränderung  -83’532.41  -102’257.98 

Bilanz 31. Dezember 2024 31. Dezember 2024
AKTIVEN

Umlaufvermögen  344’242.23  395’370.24 

AKTIVEN Total  344’242.23  395’370.24 

PASSIVEN

Kurzfristige Verbindlichkeiten  4’649.60  4’245.20 

Fondskapital  52’820.00  20’820.00 

Organisationskapital  286’772.63  370’305.04 

PASSIVEN Total  344’242.23  395’370.24 

Spendenstatistik
BETRAG ANZAHL SPENDEN SUMME SPENDEN % ANZAHL % SUMME

Ab 100'000 1  CHF 100’000.00 0.4% 29%

Ab 50'000 1  CHF 50’000.00 0.4% 15%

Ab 10'000 4  CHF 75’000.00 1.6% 22%

Ab 1'000 37  CHF 72’440.00 14.7% 21%

Bis 1'000 209  CHF 41’553.78 82.9% 12%

GESAMTERGEBNIS 252 CHF 338’993.78 

Ab Fr. 100’000.–	
R. Fuchs AG, Volketswil

Ab Fr. 50'000.-
Swisslos-Fonds Basel-Landschaft

Ab 10'000.-
Zweifel Holding AG, Zürich

Mondisan Stiftung, Vaduz FL

MASTEPE-STIFTUNG, Zürich

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Illnau-Effretikon

Ab 1'000.-
Aline Andrea Rutz-Stiftung, Zürich

Beat Abegglen und Christine Grossmann, 

Innertkirchen

Beat und Martina Bachofen-Aerne, Bülach

Bettina Durrer, Russikon

Bruno Affolter, Bachenbülach

Christian Kämpf, Uetendorf

Christoph Mohr, Pfäffikon

Diligent IT Solutions AG, Ottoberg

Edith Stucki, Dübendorf

Eliseum Stiftung, Schaan

Evang.-Ref. Kirchgemeinde Küsnacht

Evang.-Ref. Kirchgemeinde Uitikon

Heinrich und Viktoria Müller, Winterthur

Ina Wädensweiler, Uerikon

Kirchenkreis drei, Evang.-ref. Kirchgemeinde  

Zürich

HERZLICHEN DANK!

Manuela Leimgruber und Patrick Egloff, 	

Bern

Patrick und Cynthia Odier, Troinex

Praxis Dr. med. dent. Felix Bertschinger	

Winterthur

PWF-Stiftung, Rüti

Rinaldo Nachlasstreuhand, Thalwil

Rita Hasler, Winterthur

Ueli und Karin Grossmann-Schläppi, Brienz

Ulrich und Verena Knoblauch, Maur

Urs & Rahel Zweifel Strassmann, Zürich

Walter und Maja Ingold, Winterthur

Werner Schmid und Marianne von Bergen, 

Guttannen

Bis 1'000.-
Andreas Zimmermann und Simone 

Semadeni, Zürich

Evang. Ref. Kirchgemeinden von Brienz, 

Gadmen, Herzogenbuchsee, Innertkirchen, 

Maur, Oberwinterthur, Sihltal, Zürich 

Gemeinnützige Siedlungsgenossenschaft, 

Wettingen

Hartmann-Meyer, Scherz

InnOffice GmbH, Winterthur

Kirchgemeinde Guttannen

Paul Moeller, Wiesendangen

Reformierte Kirchgemeinde Windisch

Röm.-Kath. Kirchgemeinde Oberhasli-Brienz

Spheriq AG, Basel

Staehli Natursteine AG, Boeningen b. 

Interlaken

Stiftung Schulen Afghanistan, Guttannen
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Vorstandsmitglieder in der Schweiz: 
Pascal Affolter 	 Präsident der Grupo Colombo-Suizo Kolumbien, Gründer und  
	 Vorstandsmitglied ALUNA, Direktor Schweizerschule Barcelona 
Dieter Fischer 	 Aktuar, Sekundarlehrer, Kloten 
Florian Ingold	 Kommunikation & Fundraising, Schulleiter, Winterthur 
André Kunz 	 Dr. phil., Prof. ZFH, Copräsident & Beratung, Erziehungs- 
	 wissenschaftler und Sonderpädagoge, Zürich 
Matthias Lütolf	 Beratung, Klinischer Heilpädagoge & Sozialpädagoge,  
	 Heilpädagogischer Früherzieher, Zürich 
Alexander Mestre	 Copräsident & Finanzen, Amt für Jugend und  
	 Berufsberatung Zürich, Frauenfeld 
Ariane Paccaud 	 Dr. phil., Beratung, schulische  Heilpädagogin und  
	 assoziierte Professorin, PH Fribourg 

Administration Grupo Colombo-Suizo Schweiz: 
Marianne Möri	 Administration & Spendenbestätigung, Zürich

Gesamtleitung von ALUNA: 
Ursula Schläppi	 Gesamtleiterin ALUNA, Klinische Heilpädagogin & Sozialpädago-	
	 gin, Heilpädagogische Früherzieherin, Kauffrau EFZ, Cartagena 	
	 de Indias

Ehrenmitglied:  
Hermann Siegenthaler	 Prof. Dr. phil., Ehrenmitglied, Gründer & wissenschaftliche 	
	 Beratung, Forch

VORSTAND / EHRENMITGLIEDER

Der ehrenamtlich arbeitende Vorstand in der Schweiz steht in engem Kontakt mit der Gesamtlei-

tung in Kolumbien. Im Jahr 2025 setzten sich der Vorstand in der Schweiz sowie die Gesamtleitung 

von ALUNA vor Ort folgendermassen zusammen (alphabetisch):

Kontakte

Postadresse:
Grupo Colombo-Suizo

8401 Winterthur

Internet:
info@grupocs.org

www.grupocs.org 

www.aluna.org.co 

Konto:
Grupo Colombo-Suizo 

de Pedagogía Especial

8124 Maur

PC-Konto: 

87-407961-0

IBAN: CH62 0900 0000 

8740 7961 0
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Grupo 
Colombo-Suizo

info@grupocs.org

www.grupocs.org 

www.aluna.org.co 

Spendenkonto – Direkt-

zahlungen auf das Spen-

denkonto sind am güns-

tigsten. 

Grupo Colombo-Suizo 

de Pedagogía Especial 

8124 Maur

PC-Konto: 87-407961-0

Digital Spenden

Per PayPal auf 
unserer Webseite

Per TWINT auf 
Stiftung Schweiz


